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Ein hochwertiger Vorverstärker für dynamische - und Konden-
sator-Mikrofone in HiFi-Qua!ität mit besonders gUnstigem Signal-
Rausch-Verhältnis beschreibt der hier vorliegende ArtikeL

Audio

Aligemeines

Zur ,,standesgemailen" Verstarkung der
vergleichsweise kleinen Signalpegel von
HiFi-Mikrofonen reichen vielfach die be-
stehenden Vorverstärker in Stereoverstar-
kern nicht aus. Nicht allein in bezug auf die
Verstarkung, sondern teilweise auch hin-
sichtl ich des Signal-Rausch-Abstandes sind
anspruchsvolle Dateri wUnschenswert. Hier
setzt der von ELV entwickelte hochwerti-
ge Mikrofon-Vorverstarker em (Frequenz-
gang: 16 Hz-40 kHz, Signal-Rauschabstand:
60 dB), der zudem auch zur Erweiterung
von Line-Eingängen bestehender Verstär-
keranlagen dienen kann.

Zur Schaltung

Der Ausgangspegel eines Kondensator-
Mikrofons liegt bei einer mittleren Schall-
intensität im Bereich von 0,5 mV bis 2 mV.
Soil er auf einen normgerechten Pegel ftir den
Line-Eingang angehoben werden, so sind
Verstärkungen von rund 40 dB erforderlich.

Bei dynamischen Mikrofonen betragt der
Ausgangspegel nur 0,1 mV his 0,2 mV, so
daB hier sogar eine Verstarkungsanhebung
von 60 dB erforderlich ist.

Damit die extrem kleinen NF-Spannun-
gen auf einen ausreichend groilen Pegel
verstärkt werden konnen, sind schon recht
hochwertige und besonders rauscharme
Vorverstärker erforderlich, wenn eine gute,
die HiFi-Norm Ubertreffende Signaiquali-
tat erreicht werden soil.

Das vom Mikrofon kommende Eingangs-
signal gelangt über den Koppelkondensa-
tor C 4 auf den nicht invertierenden (+)-Ein-
gang (Pin 3) des integrierten Verstärkers

IC 2. Bei diesem Kondensator handelt es
sich urn einen Folienkondensator, der
gegenUber einem Elko deutlich geringere
Rauschanteile besitzt. Der Arbeitspunkt wird
Uber den Spannungsteiler R 1, R 2 in Ver-
bindung mit C 5 (Siebung) und dem Vor-
widerstand R 3 erzeugt.

Die Verstarkung dieser Stufe wird durch
den Spannungsteiler R 4/R 5 festgelegt,
wobei der Einstelltrimrner R 4 die Mog-
lichkeit der individuel len Verstärkungsan-
passung bietet. C 7 nimmt eine gleichspan-
nungsmailige Entkopplung vor bei Fixie-
rung des NF-Fuilpotentials auf die Schal-
tungsmasse. Zur Aussiebung von Rauschan-
teilen, die der Elko C 7 verursachen könn-
te, ist der Folienkondensator C 6 parallel-
geschaltet. Der im RUckkopplungszweig
des IC 2 liegende keramische Kondensator
C 8 dient der aligerneinen Stabilisierung
und Schwingneigungsunterdruckung.

In der eingezeichneten Position des
Schiebeschalters S 1 sind R 6 und C 9
wirkungslos. Wird S I hingegen in die obere
Position gebracht, liegt der Widerstand R 6
welchselspannungsmailig parallel zu R 5,
wodurch sich die Verstarkung von 40 dB
auf maximal 60 dB erhöht. Dies ist, wie
eingangs bereits erwähnt, für den Anschluil
von dynamischen Mikrofonen erforderlich.
Der Ausgangselko C 16 dient zur Auskopp-
lung des verstärkten Mikrofonsignals. Hier
kann ein Elko eingesetzt werden, da seine
Rauschanteile an dieser Stelle nach der er-
folgten Verstarkung vernachlassigbar sind.

Der zweite Stereokanal ist identisch
aufgebaut und mit getrennten Eingangs-
und Ausgangsbuchsen versehen.

Die gemeinsame Stereo-Klinkenbuchse
BU 4 ist parallel zu den Eingangsbuchsen
BU 2 und BU 5 geschaltet und ermoglicht

alternativ den AnschluB eines Stereo-Mi-
krofons (ansonsten werden an BU 2 und
BU 5 zwei Mono-Mikrofone angesteckt).
Wird nur ein Kanal benotigt, bleibt der
zweite Kanal ohne besondere MaBnahmen
einfach unbeschaltet.

Die Versorgung des Mikrofon-Vorver-
stärkers erfolgt Ober ein unstabilisiertes 12 V/
300 mA-Gleichspannungs-Steckemetzteil.
Ein integrierter Festspannungsregler (IC 10)
nimmt auf der Platine eine Stabilisierung
auf + 10 V vor. C I his C 3 dienen der
Pufferung und Siebung.

Zum Nachbau

Sämtliche Bauelemente, einschlieBlich
der Printbuchsen und der beiden Umschal-
ter, finden auf einer einzigen, ubersichtlich
gestalteten Leiterplatte Platz. Die GroBe
der Platine ist so ausgelegt, daB sie in em
Gehäuse aus der ELV-Serie micro-line
eingebaut werden kann - nach Wunsch so-
gar gemeinsam mit einem automatischen
Pegelregler, der in einem separaten Arti-
kel in ELV journal 2/90 beschrieben wird.

Anhand des BestUckungsplanes werden
zunachst die niedrigen und anschlieilend
die höheren Bauelemente auf die Platine
gesetzt und auf der Leiterbahnseite verlö-
let. Der Festspannungsregler IC 1 wird ohne
KUhlkörper senkrechtstehend eingelotet.

Wenn die Schaltung in ein Gehtiuse der
ELV-Serie micro-line eingebaLlt werden soil,
ist hierfür die obere FUhrungsnut vorzu-
sehen, d. h. die Bauteileseite der Platine
weist nach unten. In dieser Einbaulage
befindet sich die auilenliegende 3,5 mm-
Klinkenbuchse auf der linken Seite. Flier
wird ein unstabilisiertes 12 V/300 mA-
Steckernetzteil angeschlossen, dessen
Spannung im Bereich zwischen 12 V und
20 V schwanken darf. Die Stromaufnahme
liegt zwischen 10 mA uncl 25 mA.

Die danebenliegende Cinch-B uchse stellt
den Ausgang für den linken Kanal dar, der
mit einem Line-Eingang eines Stereo-Ver-
stärkers zu verbinden ist. Es folgt die 3,5 mm-
Mono-Klinkenbuchse für den betreffenden
Eingang. Ganz rechts ist die Cinch-Aus-
gangsbuchse für den rechten Kanal zu finden
und links daneben die zugehorige Eingangs-
buchse. Zwischen den beiden Eingangs-
buchsen ist eine weitere 3, 5 mm-Klinken-
buchse, allerdings in Stereo-AusfUhrung,
angeordnet, an die, wie eingangs bereits
erwühnt, auch ein Stereo-Mikrofon an-
schlieilbar ist.

Zur Verstarkungseinstellung sind in der
Frontplatte 2 Bohrungen unmiuelbar vor
den beiden Einstelltrimmern vorgesehen.
Mit Hilfe eines kleinen Schraubendrehers
kann hier die Verstarkung beider Kanäle in-
dividuellen Bedürfnissen entsprechend an-
gepailt werden. Zur grundsatzlichen emma-
ligen Anpassung der Verstarkung auf die
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Empfindlichkeit von dynamischen - oder Nachdem die Leiterplatte nochmals leicht durchgebogene Gehäuse auch gleich-
Kondensator-Mikrofonen dienen die beiden sorgfaltig Uberpriift und ins Gehäuse em- zeitig seine endgultige Form. Die Frontplat-
ungefähr in der Platinenmitte angeordne- geschoben wurde, bildet das Einsetzen der te wird an einer schmalen Gehijuseseite
ten Schiebescha!ter. Diese sind bei geschlos- micro-line-Frontplatte den AbschluB der angesetzt und langsam ilber die Gehäuse-
seneni Gehause von aul3en nicht zugängig. Montagearbeiten. Hierdurch erhält das zuvor mitte hinaus immer weiter eingedrUckt, bis
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Schaitbild des HiFi-Stereo-M,krofon-Vorverstärkers

Ansicht der fertig bestückten
Platine und Bestuckungsplan des
H1Fi-Stereo-Mikrofon-Vorverstärkers

sie formschlUssig einrastet. Hierzu ist em
gewisser Kraftaufwand erforderlich, da die
Ieicht nach innen gewolbten Gehäuseflächen
einen starken AnpreBdruck ausOben und
die Frontplatte ohne zusatzliche Schraubbe-
festigung später sicher gehalten wird. 1!I

Stückliste:
Mikrofon- Vorverstärker

Widerstände
1002 ....................................... R 6, R 12
1k	 ......................................... R5.RI1
10k	 ............. .............. R 1-R 3, R 7-R 9
Trimmer, PT 10. steh.,
100kg ..................................... R 4, R 10

Kondensatoren
IOpF ........................................ C 8, C 14
47nF ................................ C 1,C6,C 12
I0F .......................................... C 4, C 10
11.tF/16V ................................ C 16. C 17
10ltF/16V ...... C3.C5,C7,C11.C13
lOO1iF/16V ............................. C 9, C 15
IOOpF/40V ........................................ C 2

Haibleiter
NE5532 ................................... IC 2. IC 3
7810 ................................................. Ici

Sonstiges
Schiebeschalter, I x urn, print ... S 1, S 2
Kliiikenbuchse, mono,
print. 3,5 mm ............ BU I. BU 2, BU 5
Klinkenbuchse, stereo,
print, 3,5 mm .................................. BU 4
Cinchbuchse, print ............... BU 3. BU 6
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